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Vorwort

Nach der Wiedervereinigung Deutschlands wurde es möglich, unter Nutzung sta-
tistischer Informationen Vergleiche zwischen der BRD (alt) und der DDR auch im
Bereich Energie und Umwelt durchzuführen. Dabei zeigte sich, dass neben der deut-
lich höheren Umweltbelastung in der DDR vor allem mit 𝑆𝑂2 und Staub, auch der
auf die Wirtschaftsleistung bezogene Energieverbrauch der Industrie der DDR im
Vergleich zu dem in der BRD (alt) wesentlich höher war. Aus dieser allgemeinen
Feststellung heraus stellte der Freistaat Sachsen dem Autor die Aufgabe zu ermitteln,
in welchen Wirtschaftszweigen die Unterschiede besonders groß sind, um dort be-
ginnend gezielt Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz einzuleiten. Damit
wurden Mitte der 1990er Jahre Energieeffizienzvergleiche der Wirtschaftszweige
(WZ) Sachsens mit denen der BRD (alt) durchgeführt und die jeweils 10 WZ mit
den höchsten und den niedrigsten Abweichungen ausgewiesen. Bezugsgrößen wa-
ren der Umsatz und die Beschäftigten. Der Freistaat Thüringen schloss sich dieser
Untersuchung an.

Mit den Erfahrungen der Energieeffizienzvergleiche zwischen Wirtschaftszweigen
entwickelte sich die Möglichkeit, Vergleiche zwischen einzelnen Betrieben und ih-
rem jeweiligen Wirtschaftszweig durchzuführen. Dazu wurden ab 2002 Industrieun-
ternehmen Benchmarking-Angebote gemacht, die allerdings einen hohen Rechen-
aufwand erforderten und damit Kosten verursachten. Das begrenzte die Nutzung.
Verglichen wurden die Brennstoff- und Stromintensität, bezogen auf den Umsatz so-
wie die Energieträgereinsatzstruktur. Eine entscheidende Weiterentwicklung nahm
der Energieeffizienz-Benchmark durch die rechentechnische Automatisierung, die
maßgeblich von Prof. Lässig und seiner Professur für die Entwicklung von Unter-
nehmensanwendungen an der Hochschule Zittau / Görlitz erfolgte.

Die online unter www.energieeffizienz-benchmark.de verfügbare Datenbank ermög-
licht den 45 000 Industriebetrieben in über 300 Wirtschaftszweigen in Deutschland,
für die Jahre ab 2015 einen Energieeffizienz-Benchmark der Gesamtenergieinten-
sität, der Brennstoffintensität, der Stromintensität und der CO2-Emissionsintesität,
bezogen auf den Umsatz, die Bruttowertschöpfung und die Beschäftigten durchzu-
führen. Weiterhin wird die Energieträgereinsatzstruktur verglichen.
Damit ist es dem einzelnen Betrieb möglich, nicht nur den aktuellen Stand, son-
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vi Vorwort

dern auch die Entwicklung der einzelnen Kennziffern gegenüber denen seines Wirt-
schaftszweiges zu vergleichen.

Einen weiteren Impuls hat der Energieeffizienz-Benchmark für die Industrie durch
die Vereinbarung zwischen der Regierung der Bundesrepublik Deutschland und der
deutschen Wirtschaft zur Steigerung der Energieeffizienz vom 1. August 2012 erhal-
ten (siehe Bundesanzeiger BAnz AT 16.10.2012 B1), deren Erfüllung Voraussetzung
dafür ist, dass Unternehmen des produzierenden Gewerbes den Spitzenausgleich (ei-
ne Entlastung von der Energie- und der Stromsteuer) in Anspruch nehmen können.
Darin verpflichtet sich das produzierende Gewerbe der deutschen Wirtschaft, ab 2013
seine Energieeffizienz nach der gesetzlichen Vorgabe gegenüber dem Basiswert zu
steigern. Basiswert für den Zielpfad ist der Durchschnitt der Energieintensität des
produzierenden Gewerbes der Jahre 2007 bis 2012. Gemäß Punkt 5 der Vereinba-
rung soll ab dem Antragsjahr 2015 die Erreichung des Zielpfades maßgeblich sein.
Konkret lauten die Ziele:

Antragsjahr Bezugsjahr Zielwert
2015 2013 1,30 %
2016 2014 2,60 %
2017 2015 3,90 %
2018 2016 5,25 %
2019 2017 6,60 %
2020 2018 7,95 %
2021 2019 9,30 %
2022 2020 10,65 %

Gemäß Punkt 6 der Vereinbarung wird die Zielerreichung ab 2015 durch ein jähr-
liches Energieeffizienz-Monitoring überprüft. Für die Antragsjahre 2019 bis 2022
wurden die Effizienzziele im Rahmen einer Evaluierung im Jahr 2017 festgelegt.
Werden die Zielwerte laut Festlegung der Bundesregierung im entsprechenden An-
tragsjahr nicht zu 100 % erfüllt, reduziert sich die Steuerentlastung

• auf 0 Prozent, wenn der Zielwert zu weniger als 92 Prozent bzw.
• auf 60 Prozent, wenn der Zielwert zu mindestens 92 Prozent und
• auf 80 Prozent, wenn der Zielwert zu mindestens 96 Prozent erreicht wurde.

Mittels den in dieser Buchreihe enthaltenen Kennziffern zur Energieeffizienz für fast
alle Wirtschaftszweige der Industrie kann ein Betrieb in Deutschland unabhängig
von seiner Größe in Verbindung mit dem im Internet abrufbaren Energieeffizienz-
Benchmark seinen eigenen Energieeffizienzfortschritt bestimmen und mit dem seines
Wirtschaftszweiges und dem Zielwert gemäß Tabelle vergleichen. Eine Fortführung
für die folgenden Jahre ist vorgesehen.

Ebersbach-Neugersdorf, Prof. Dr. Wilhelm Riesner
Juli 2022
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Kapitel 1
Notwendigkeit

Gemäß dem 8. Monitoring-Bericht der Bundesregierung zur Energiewende in
Deutschland (Berichtsjahre 2018 und 2019) zeigt sich im Bereich Energieeffizienz
folgendes Bild [1].

• Ziel: Senkung des Primärenergieverbrauchs (ggü. 2008)
-20 % (bis 2020) bzw. -50 % (bis 2050); Stand 2019: -11,1 %

• Ziel: Senkung des Bruttostromverbrauchs (ggü. 2008)
-10 % (bis 2020) bzw. -25 % (bis 2050); Stand 2019: -6,9 %

• Ziel: Steigerung der Endenergieproduktivität (2008–2050)
2,1 % p.a.; Stand 2017: 1,4 % p.a. (2008-2019)

• Ziel: Senkung des Primärenergiebedarfs von Gebäuden (ggü. 2008)
-55 % (bis 2030); Stand 2019: -23,6 %

• Ziel: Senkung des Wärmebedarfs von Gebäuden (ggü. 2008)
-20 % (bis 2020); Stand 2019: -10,9 %

• Ziel: Senkung des Endenergieverbrauchs im Verkehr (ggü. 2005)
-10 % (bis 2020) bzw. -40 % (bis 2050); Stand 2019: +7,2 %

Deutlich wird, dass in allen Bereichen die Effizienz sichtbar gesteigert werden
muss, um die gesetzten Ziele zu erreichen. Gemäß Schätzungen des BMWi wird
bei gleichbleibender Entwicklungsdynamik keines der gesetzten Ziele erreicht wer-
den. Die durchschnittliche Steigerungsrate der Energieproduktivität beispielsweise
reicht nicht aus, um die geforderten jährlichen Verbesserungen zu erbringen. Hier
sind in allen Sektoren zusätzliche Anstrengungen erforderlich. Mithin ist davon aus-
zugehen, dass der Gesetzgeber beim Thema Energieeffizienz weitere, noch strengere
Vorgaben machen wird.

3
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4 1 Notwendigkeit

Deutschland verfolgt das Ziel, weltweit zur energieeffizientesten Volkswirtschaft
zu werden und bis 2050 den Primärenergieverbrauch gegenüber 2008 zu halbieren.
Hierfür wurde am 18. Dezember 2019 die Energieeffizienzstrategie 2050 (EffSTRA)
verabschiedet. Zur Erreichung der Energieeffizienzziele wurde ein Instrumenten- und
Maßnahmenmix entwickelt. Im Mai 2020 wurde vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimapolitik ein Arbeitsplan Energieeffizienz veröffentlicht, der kurzfris-
tig wirksame Maßnahmen zur Energieeinsparung mit strukturellen Maßnahmen zur
Verringerung des Energieverbrauchs verbinden soll. Die von der Bundesregierung
unterstützte Novelle der EU-Energieeffizienzrichtlinie (EED) sieht für Deutschland
eine Senkung des Primärenergieverbrauchs (PEV) um 37 % und des Endenergiever-
brauchs (EEV) um 24 % ggü. 2008 vor. In den Jahren 2008–2018 reduzierte sich
der EEV allerdings nur um insgesamt 2 % (durchschnittlich 0,3 % pro Jahr).

Die deutsche Industrie ist mit über 25 % am Endenergie- und mit fast 50 % am
Stromverbrauch des Landes beteiligt. Sie ist damit der Sektor mit dem höchsten
Energieverbrauch in Deutschland. Insbesondere der hohe Anteil am Stromverbrauch
macht sie zum neuralgischen Punkt für die Erfüllung der Senkungsziele. Gemäß
der Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen lag 2020 die Stromeffizienz der Industrie
bei 209,5 kWh pro 1 000 EUR Bruttoproduktionswert bzw. 306,2 kWh pro 1 000
EUR Bruttowertschöpfung [2]. Im Jahr 1990 lagen diese Werte noch bei 274,1 bzw.
368,9. Die Energieeffizienz entwickelte sich in diesem Zeitraum von 3,93 auf 2,44
GJ pro 1 000 EUR Bruttoproduktionswert bzw. von 5,28 auf 3,57 GJ pro 1 000 EUR
Bruttowertschöpfung.

Unabhängig davon, ob ein regelmäßiges Energieaudit (gem. DIN EN 16247) oder
eine Energiemangagementzertifizierung (gem. DIN EN ISO 50001) durchzuführen
sind, spielen Energieleistungskennzahlen (Energy Performance Indicator, EnPI) eine
zunehmend wichtige Rolle, da sie die energiebezogene Leistung eines Prozesses oder
einer Organsiationseinheit beschreiben und damit zur Zielsetzung sowie Steuerung
und Kontrolle im Energiemanagement beitragen. Dies zeigt sich auch explizit in
der Norm DIN ISO 50006:2014 zur Messung der energiebezogenen Leistung unter
Nutzung von energetischen Ausgangsbasen und Energieleistungskennzahlen.

Wichtig für die Arbeit mit Kennzahlen ist deren Vergleichbarkeit. Hierfür ist der
vorliegende Energieeffizienz-Benchmark hilfreich. Er ermöglicht einem Unterneh-
men, einen Vergleich mit seinem Wirtschaftszweig vorzunehmen, um dadurch seine
Effizienzsituation beurteilen zu können.



Kapitel 2
Energieeffizienz-Benchmark

2.1 Normen und Standards

In seiner einfachsten Form ist ein „Benchmark“ ein Referenzpunkt. Er dient als Ver-
gleichsmaßstab. In Unternehmen ist „Benchmarking“ ein Verfahren, um Ergebnisse,
Arbeitsmethoden oder Prozesse im Verhältnis zur bestmöglichen Praxis zu bewerten.
Es kann benutzt werden, um wichtige Verbesserungspotentiale aufzuzeigen. Hierfür
müssen geeignete Daten herangezogen werden. Es sind dann Indikatoren der Ener-
gieeffizienz einzuführen, die es dem Betreiber ermöglichen, die Leistung der Anlage
im Lauf der Zeit zu beurteilen oder mit anderen im gleichen Gegenstandsbereich zu
vergleichen. Wichtig ist, dass die Kriterien, die bei der Datenerfassung verwendet
wurden, rückverfolgbar sind und auf dem neuesten Stand gehalten werden. In der
europäischen Norm 16231 heißt es: „Zweck des Energieeffizienz-Benchmarkings
ist es, durch den Vergleich der Leistung zwischen oder innerhalb von Einheiten
die maßgeblichen Daten und Indikatoren zum Energieverbrauch sowohl in techni-
scher als auch in verhaltensbestimmender sowie in quantitativer wie qualitativer
Hinsicht festzulegen. Es kann intern (innerhalb einer Organisation) und / oder ex-
tern (zwischen Organisationen) erfolgen. Zu definieren sind die Grenzen, auf die
sich das Benchmarking bezieht. Schwerpunkt sind spezifische Energieverbräuche.
Energieeffizienz-Benchmarking ist als Teil der kontinuierlichen Verbesserungspro-
zesse zu verstehen, wie sie in der Energiemanagementnorm DIN EN ISO 50001:2018
gefordert sind.

Die Methodik zur Erhebung und Auswertung von Energiedaten für ein erfolgrei-
ches Energieeffizienz-Benchmarking ist in der DIN EN 16231:2012 beschrieben.
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Folgende Schritte sind vorzusehen:

1. Zielsetzung und Planung
Abgrenzen der Zielstellungen für das Benchmarking einschließlich Bestimmung
sowie Auswahl von Ansatz und Art des Benchmarkings, Aufstellen eines Pro-
jektplanes und Zuweisung von Mitteln

2. Datenerhebung und -verifizierung
Übereinkunft zum Verfahren der Datenerhebung; Erhebung und Verifizierung
der Daten sowie Zuordnung der Ergebnisse für eine Auswertung

3. Auswertung und Ergebnisse
Beurteilung gegenwärtiger Leistungsgrade, Erstellung von Tabellen, Diagram-
men und Schaubildern, um die Auswertung zu unterstützen und nach Erklärun-
gen für Unterschiede in der Leistung zu suchen

4. Berichtswesen
Kommunikation der Ergebnisse einschließlich der Schlussfolgerungen

5. Überwachung und Maßnahmen (optional)
Umsetzung spezieller Maßnahmen, Überwachung der Entwicklung und Umset-
zung spezifischer Maßnahmen, einschließlich der sich aus den Schlussfolgerun-
gen ergebenden Maßnahmen

Die Erfassung von Energiedaten muss sorgfältig vorgenommen werden. Daten soll-
ten aussagekräftig und nachvollziehbar sein. In einigen Fällen können Daten Kor-
rekturfaktoren benötigen (z.B. Wetterbedingungen, Betriebsregime, Produktions-
umfänge). Man spricht auch von relevanten Variablen, welche die energiebezogene
Leistung wesentlich beeinflussen. Im Ergebnis sind Energieleistungskennzahlen zu
bilden, die eine Vergleichbarkeit ermöglichen. Um diese Aufgabe zu erfüllen, müs-
sen sie u. a. eine hohe Erklärungskraft und Verständlichkeit sowie Konsistenz und
Überprüfbarkeit aufweisen. Zudem müssen sie analytisch fundiert und aktualisierbar
sein. Damit verbunden sind hohe Anforderungen an die Datenverfügbarkeit und Da-
tenqualität. Zu empfehlen ist mithin, die EnPI nicht willkürlich, sondern auf Grund-
lage einer sauberen Methodik zu formulieren. Im einfachsten Fall sind das gängige,
spezifische Energieleistungskennzahlen (wie vorliegend). Im weiteren Sinne kön-
nen aber auch statistische Modelle (z.B. Regressionsanalysen) für die Beschreibung
der Beziehung zwischen Energieverbrauch und relevanten Einflussvariablen genutzt
werden.
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2.2 Energieeffizienz-Benchmark Industrie

Das vorliegende Buch ermöglicht einen Kennzahlenvergleich der Energieeffizienz
eines Unternehmens mit dem entsprechenden Mittelwert aller Unternehmen dieses
Wirtschaftszweiges in Deutschland. Die Datenbasis für die Mittelwertbildung sind
jährliche statistische Erhebungen des Energieverbrauchs und seiner Bezugsgrößen
aus über 45 000 Unternehmen ab 20 Beschäftigten in Deutschland sowie die Zusam-
menfassung für rund 300 Wirtschaftszweige (4-steller der EU-einheitlichen NACE-
Klassifikation) gemäß der amtlichen Statistik [3]. Der Energieeffizienz-Benchmark
ist nutzbar für alle Betriebe (auch für KMU ohne spezielles Fachpersonal) der Wirt-
schaftszweige WZ 0510–3320. Von Unternehmensseite sind Angaben zum Ener-
gieverbrauch notwendig, um einen Effizienzvergleich anstellen zu können. Erfasste
Energieträger sind Strom, Fernwärme, Erneuerbare Energien, Erdgas, Heizöl, Kohle
und sonstige Energieträger. Um Unternehmen unterschiedlicher Größe vergleichbar
zu machen, wird mit drei Werten normalisiert: Umsatz, Bruttowertschöpfung und
Anzahl der Beschäftigten.

Das Benchmarking wird anhand einer Reihe von Vergleichskennzahlen vorgenom-
men, die die Branche bzw. das Unternehmen, das den Benchmark vornimmt, be-
schreiben. Zur ordnungsgemäßen Durchführung des Energieeffizienz-Benchmarks
sind einige Angaben vom vergleichenden Unternehmen notwendig. Neben Umsatz,
Bruttowertschöpfung und Beschäftigenanzahl sind das die Wirtschaftszweignummer
sowie der Energieverbrauch, klassifiziert nach Energieträgern. Eine betriebsinterne
Durchführung des Energieeffizienz-Benchmarks kann mit dem vorliegen Kennzah-
lenkatalog oder unter Rückgriff auf die fortlaufend aktualisierte Datenbank unter
www.energieeffizenz-benchmark.de erfolgen.

Der Energieeffizienz-Benchmark sollte jährlich wiederholt werden, wodurch Ent-
wicklungstrends zwischen dem teilnehmenden Unternehmen und dem Wirtschafts-
zweig deutlich werden. Neben den aktuellen Daten sind in der online verfügba-
ren Datenbank Vergleichsdaten ab 2014 abrufbar. Durch die EU-einheitliche Wirt-
schaftszweigsystematik ist ein Effizienzvergleich neben Deutschland grundsätzlich
auch in anderen Staaten der EU, bevorzugt in Staaten des EUR-Raumes (da keine
Währungsumrechnung erforderlich) umsetzbar. Der innerbetriebliche Zeitaufwand
für die Kennziffernermittlung und den -vergleich ist relativ gering.

Am Beispiel soll die Durchführung des Energieeffizienz-Benchmarks für WZ 108
Herstellung von sonstigen Nahrungsmitteln (2020) demonstriert werden. Die Kenn-
ziffern stellen den Mittelwert von 571 Unternehmen dieses Wirtschaftszweiges in
Deutschland dar.
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Kohle 14,11 %
Heizöl 2,46 %
Erdgas 56,79 %
Erneuerbare Energien 1,58 %
Strom 22,08 %
Fernwärme 2,96 %
Sonstige 0,02 %

Tabelle 2.1 Umsatzbezogene Kennziffern
Gesamtenergieverbrauch des Umsatzes: 1,80 GJ / 1000e W1.1
Brennstoffverbrauch des Umsatzes: 1,40 GJ / 1000e W1.2
Stromverbrauch des Umsatzes: 110,21 kWh / 1000e W1.3
CO2- Emission des Umsatzes: 129,85 kg CO2 / 1000e W1.4

Tabelle 2.2 Bruttowertschöpfungsbezogene Kennziffern
Gesamtenergieverbrauch der Bruttowertschöpfung: 6,68 GJ / 1000e W2.1
Brennstoffverbrauch der Bruttowertschöpfung: 5,20 GJ / 1000e W2.2
Stromverbrauch der Bruttowertschöpfung: 409,78 kWh / 1000e W2.3
CO2- Emission der Bruttowertschöpfung: 482,80 kg CO2/ 1000e W2.4

Tabelle 2.3 Beschäftigtenbezogene Kennziffern
Gesamtenergieverbrauch pro Beschäftigten: 534,92 GJ / Besch. W3.1
Brennstoffverbrauch pro Beschäftigten: 416,81 GJ / Besch. W3.2
Stromverbrauch pro Beschäftigten: 32.832,72 kWh / Besch. W3.3
CO2- Emission pro Beschäftigten: 38.683,27 kg CO2/ Besch. W3.4

Tabelle 2.4 Kennziffern zur Produktivität
Umsatz je Beschäftigten: 297,91 x 1000e W4.1
Anteil der Bruttowertschöpfung am Umsatz: 26,89 % W4.2



2.2 Energieeffizienz-Benchmark Industrie 9

Durchführung mit vorliegendem Kennziffernkatalog

Zunächst müssen die Betriebsdaten für das Vergleichsjahr ermittelt werden.

Tabelle 2.5 Betriebliche Angaben
Nr. Dimension Wert
A Wirtschaftszweig (Viersteller) Nr.
B Umsatz 1000e
C Bruttowertschöpfung 1000e
D Beschäftigte (ohne Leiharbeiter) Anzahl
E Stromverbrauch kWh
F Fernwärmeverbrauch kWh
G Erdgasverbrauch kWh
H Heizölverbrauch t (1 t = 42,8 GJ)
I Steinkohleverbrauch t (1 t = 30 GJ)
J Braunkohleverbrauch t (1 t = 20 GJ)
K Erneuerbare Energien GJ (1 kWh = 0,0036 GJ)
L Sonstige Energieträger GJ (1 kWh = 0,0036 GJ)

• Die Werte sind zwingend in der geforderten Dimension anzugeben (ggf. umrech-
nen) bzw. für nicht eingesetzte Energieträger mit 0 zu kennzeichnen.

• Die Angaben der Nr. A,B,D in Tabelle 2.5 sind statistisch meldepflichtig und
können entsprechenden Meldungen entnommen werden.

• Die Nr. C (Bruttowertschöpfung) ergibt sich durch:

Umsatz
+ Selbsterstellte Anlagen
± Bestandsveränderungen an unvollendeter Produktion
− Verbrauch an Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffen (inkl. Energie)
− Einsatz als Handelsware
− Kosten für Lohnarbeiten durch andere Unternehmen
− Kosten für fremde industrielle/handwerkliche Dienstleistungen
− Kosten für Leiharbeitnehmer
− Mieten und Pachten
− Sonstige Kosten

= Bruttowertschöpfung

Genauere Angaben zum Inhalt der einzelnen genannten Bestimmungsgrößen zur
Ermittlung der Bruttonwertschöpfung können den von dem Statistischen Bun-
desamt herausgegebenen „Informationen zur Kostenstrukturerhebung [...] bei
Unternehmen des Verarbeitenden Gewerbes sowie des Bergbaus und der Ge-
winnung von Steinen und Erden“, speziell dem Informationsteil „Erläuterungen
zum Fragebogen“, entnommen werden. Diese Informationen liegen in allen In-
dustriebetrieben vor, die in die Kostenstrukturerhebung einbezogen sind.
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Ist der Aufwand zur innerbetrieblichen Ermittlung sehr hoch, kann als Näherung
der Prozentwert „Anteil der Bruttowertschöpfung am Umsatz“ für den zugehö-
rigen Wirtschaftszweig genutzt werden. Allerdings sollte beachtet werden, dass
es sich um eine Näherung handelt und der selbst ermittelte betriebliche Wert für
diese wichtige Bezugsgröße eine höhere Sicherheit in der Aussage liefert.

• Die Nr. E bis L können aus Energieabrechnungen ermittelt werden.

Durchführung mit digitalem Kennziffernkatalog

Als Alternative zur Arbeit mit dem vorliegenden Buch ist auch die Abfrage einer
jährlich aktualisierten Datenbank möglich: www.energieeffizienz-benchmark.de.

www.energieeffizienz-benchmark.de


Teil II
Benchmark nach Wirtschaftszweigen



Kapitel 3
Energiekennziffern für Wirtschaftszweige des
Bergbaus und der Gewinnung von Steinen und
Erden
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3.1 Abteilung 5 Kohlenbergbau

Kennziffern zur Energieeffizienz des Wirtschaftszweiges WZ08-05, Kohlenberg-
bau für das Jahr 2020. Die Kennziffern stellen den Mittelwert von 15 Betrieben
dieses Wirtschaftszweiges in Deutschland dar.

Kohle 44,68 %
Heizöl 0,00 %
Erdgas 0,00 %
Erneuerbare Energien 0,00 %
Strom 33,71 %
Fernwärme 0,00 %
Sonstige 21,61 %

Tabelle 3.1 Umsatzbezogene Kennziffern
Gesamtenergieverbrauch des Umsatzes: 24,38 GJ / 1000e
Brennstoffverbrauch des Umsatzes: 16,16 GJ / 1000e
Stromverbrauch des Umsatzes: 2.284,71 kWh / 1000e
CO2- Emission des Umsatzes: 1.905,00 kg CO2 / 1000e

Tabelle 3.2 Bruttowertschöpfungsbezogene Kennziffern
Gesamtenergieverbrauch der
Bruttowertschöpfung:

56,52 GJ / 1000e

Brennstoffverbrauch der Bruttowertschöpfung: 37,47 GJ / 1000e
Stromverbrauch der Bruttowertschöpfung: 5.297,55 kWh / 1000e
CO2- Emission der Bruttowertschöpfung: 4.417,12 kg CO2/ 1000e

Tabelle 3.3 Beschäftigtenbezogene Kennziffern
Gesamtenergieverbrauch pro Beschäftigten: 3.782,21 GJ / Besch.
Brennstoffverbrauch pro Beschäftigten: 2.507,13 GJ / Besch.
Stromverbrauch pro Beschäftigten: 354.472,54 kWh / Besch.
CO2- Emission pro Beschäftigten: 295.560,78 kg CO2/ Besch.

Tabelle 3.4 Kennziffern zur Produktivität
Umsatz je Beschäftigten: 155,15 x 1000e
Anteil der Bruttowertschöpfung am Umsatz: 43,13 %
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3.2 Abteilung 6 Gewinnung von Erdöl und Erdgas

Kennziffern zur Energieeffizienz des Wirtschaftszweiges WZ08-06, Gewinnung
von Erdöl und Erdgas für das Jahr 2020. Die Kennziffern stellen den Mittelwert
von 29 Betrieben dieses Wirtschaftszweiges in Deutschland dar.

Kohle 0,00 %
Heizöl 0,00 %
Erdgas 81,02 %
Erneuerbare Energien 0,00 %
Strom 18,80 %
Fernwärme 0,00 %
Sonstige 0,18 %

Tabelle 3.5 Umsatzbezogene Kennziffern
Gesamtenergieverbrauch des Umsatzes: 7,79 GJ / 1000e
Brennstoffverbrauch des Umsatzes: 6,32 GJ / 1000e
Stromverbrauch des Umsatzes: 406,89 kWh / 1000e
CO2- Emission des Umsatzes: 510,02 kg CO2 / 1000e

Tabelle 3.6 Bruttowertschöpfungsbezogene Kennziffern
Gesamtenergieverbrauch der
Bruttowertschöpfung:

74,58 GJ / 1000e

Brennstoffverbrauch der Bruttowertschöpfung: 60,56 GJ / 1000e
Stromverbrauch der Bruttowertschöpfung: 3.898,08 kWh / 1000e
CO2- Emission der Bruttowertschöpfung: 4.886,10 kg CO2/ 1000e

Tabelle 3.7 Beschäftigtenbezogene Kennziffern
Gesamtenergieverbrauch pro Beschäftigten: 3.550,15 GJ / Besch.
Brennstoffverbrauch pro Beschäftigten: 2.882,72 GJ / Besch.
Stromverbrauch pro Beschäftigten: 185.545,85 kWh / Besch.
CO2- Emission pro Beschäftigten: 232.574,89 kg CO2/ Besch.

Tabelle 3.8 Kennziffern zur Produktivität
Umsatz je Beschäftigten: 456,01 x 1000e
Anteil der Bruttowertschöpfung am Umsatz: 10,44 %
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61 Gewinnung von Erdöl

Kennziffern zur Energieeffizienz des Wirtschaftszweiges WZ08-061, Gewinnung
von Erdöl für das Jahr 2020. Die Kennziffern stellen den Mittelwert von 15 Betrieben
dieses Wirtschaftszweiges in Deutschland dar.

Kohle 0,00 %
Heizöl 0,00 %
Erdgas 79,69 %
Erneuerbare Energien 0,00 %
Strom 0,00 %
Fernwärme 0,00 %
Sonstige 20,31 %

Tabelle 3.9 Umsatzbezogene Kennziffern
Gesamtenergieverbrauch des Umsatzes: 7,53 GJ / 1000e
Brennstoffverbrauch des Umsatzes: 7,53 GJ / 1000e
Stromverbrauch des Umsatzes: 0,00 kWh / 1000e
CO2- Emission des Umsatzes: 335,01 kg CO2 / 1000e

Tabelle 3.10 Bruttowertschöpfungsbezogene Kennziffern
Gesamtenergieverbrauch der
Bruttowertschöpfung:

0,00 GJ / 1000e

Brennstoffverbrauch der Bruttowertschöpfung: 0,00 GJ / 1000e
Stromverbrauch der Bruttowertschöpfung: 0,00 kWh / 1000e
CO2- Emission der Bruttowertschöpfung: 0,00 kg CO2/ 1000e

Tabelle 3.11 Beschäftigtenbezogene Kennziffern
Gesamtenergieverbrauch pro Beschäftigten: 3.597,97 GJ / Besch.
Brennstoffverbrauch pro Beschäftigten: 3.597,97 GJ / Besch.
Stromverbrauch pro Beschäftigten: 0,00 kWh / Besch.
CO2- Emission pro Beschäftigten: 160.000,44 kg CO2/ Besch.

Tabelle 3.12 Kennziffern zur Produktivität
Umsatz je Beschäftigten: 477,59 x 1000e
Anteil der Bruttowertschöpfung am Umsatz: 0,00 %
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62 Gewinnung von Erdgas

Kennziffern zur Energieeffizienz des Wirtschaftszweiges WZ08-062, Gewinnung
von Erdgas für das Jahr 2020. Die Kennziffern stellen den Mittelwert von 14
Betrieben dieses Wirtschaftszweiges in Deutschland dar.

Kohle 0,00 %
Heizöl 0,00 %
Erdgas 81,82 %
Erneuerbare Energien 0,00 %
Strom 0,00 %
Fernwärme 0,00 %
Sonstige 18,18 %

Tabelle 3.13 Umsatzbezogene Kennziffern
Gesamtenergieverbrauch des Umsatzes: 7,95 GJ / 1000e
Brennstoffverbrauch des Umsatzes: 7,95 GJ / 1000e
Stromverbrauch des Umsatzes: 0,00 kWh / 1000e
CO2- Emission des Umsatzes: 362,79 kg CO2 / 1000e

Tabelle 3.14 Bruttowertschöpfungsbezogene Kennziffern
Gesamtenergieverbrauch der
Bruttowertschöpfung:

0,00 GJ / 1000e

Brennstoffverbrauch der Bruttowertschöpfung: 0,00 GJ / 1000e
Stromverbrauch der Bruttowertschöpfung: 0,00 kWh / 1000e
CO2- Emission der Bruttowertschöpfung: 0,00 kg CO2/ 1000e

Tabelle 3.15 Beschäftigtenbezogene Kennziffern
Gesamtenergieverbrauch pro Beschäftigten: 3.521,73 GJ / Besch.
Brennstoffverbrauch pro Beschäftigten: 3.521,73 GJ / Besch.
Stromverbrauch pro Beschäftigten: 0,00 kWh / Besch.
CO2- Emission pro Beschäftigten: 160.784,71 kg CO2/ Besch.

Tabelle 3.16 Kennziffern zur Produktivität
Umsatz je Beschäftigten: 443,19 x 1000e
Anteil der Bruttowertschöpfung am Umsatz: 0,00 %


